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Veranstaltungen

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Offene Werkstatt zum Thema 
„Das besondere Osterei“ für Jung und Alt

Der Vielfalter (Bismarckstr. 3, Rochlitz) öffnet am Gründonnerstag
(18.4.19) von 14 bis 18 Uhr seine Türen und lädt in gemütlicher Atmo-
sphäre zum Gestalten von Ostereiern mittels der sorbischen Wachs-
Reservetechnik. 
Mitzubringen sind Arbeitskleidung und Hühnereier (hart gekocht oder
ausgeblasen). Die Veranstaltung ist kostenfrei, um eine Spende für die
Werkstattarbeit wird gebeten.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Anne Geißler (03737-4698344).
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Familie Osterhase eröffnet 
Saison an der Talsperre Kriebstein

Märchenkönig Norbert
von der Burg Kriebstein
hat auch in diesem Jahr
wieder alle Märchenfigu-
ren an die Talsperre
Kriebstein eingeladen,
um den Frühling einzu-
läuten. Familie Hase ist
bestens gewappnet und
bereit, am Karfreitag die
Schoko-Osterhasen an
die vielen Kinder zu
verteilen. Fleißige Unter-
stützung bekommen sie
von den zahlreichen
Märchenfiguren, die sich
auf das erste Wiederse-
hen im neuen Jahr freu-
en. Frau Holle, das tapfe-
re Schneiderlein, der
gestiefelte Kater - alle
sind sie da und helfen
beim Suchen der Lecke-
reien.

Los geht es um 10 Uhr im Hafengelände an der kleinen Freilichtbühne,
wo Familie Osterhase und deren Freunde die zahlreichen Besucher
erwarten. Anschließend stechen dann alle gemeinsam in See und
machen sich auf den Weg nach Lauenhain, um dort die Suche nach den
leckeren Osterüberraschungen fortzusetzen. Für alle Kinder ist die Fahrt
frei, da der Osterhase für sie die Kosten übernimmt.

Veranstaltungen

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

„Das geschundene Kunstwerk“ 
– neue Sonderausstellung auf Schloss Rochsburg

Rochsburg. Alles ist vergänglich –
auch Museums- oder Kunstobjek-
te unterliegen dem Lauf der Zeit
vom Vergessen auf dem Dachbo-
den bis zur mutwilligen Zerstörung
durch Kriege, aber auch nach
langer Zeit der Vernachlässigung
umgibt sie noch eine Aura des
morbiden Charmes.
In dieser Ausstellung sind gerette-
te Kunstwerke vereint, die in ihrem
verwahrlosten Zustand noch im
„Dornröschenschlaf“ der Ge -
schichte verharren. Andere lassen
durch beginnende restauratori-
sche Maßnahmen bereits ihre
einstige Schönheit erahnen.
Die Ausstellung wird kuratiert von
den Dipl.-Restauratoren Thomas
und Sybille Heinicke. Die ausge-
stellten Objekte stammen aus der
Sammlung Heinicke. 
„Das geschundene Kunstwerk“
wird am 13. April 2019 um 11:00
Uhr auf Schloss Rochsburg eröff-
net und kann bis zum 24.11.19 zu
den regulären Öffnungszeiten
besichtigt werden.

Fotos: Lutz Hennig, Schloss Rochsburg

Diakonie-Sozialdienst GmbH

Diakonie-Sozialstation Rochlitz
Gärtnerstraße 46, 09306 Rochlitz - Telefon 03737/43476

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit  möchten wir Sie nochmals herzlich zu unserer Gesprächsrunde
mit Herrn Oberbürgermeister Dehne am Dienstag den, 02.04.19 um
14.00 Uhr in die Diakonie-Sozialstation einladen. Wir möchten Sie
bitten sich, bis spätestens Freitag, den 22.03.19 zu dieser Veranstaltung
anzumelden.

Das Team der Diakonie-Sozialstation wünscht Ihnen und Ihren
Familien sonnige und erholsame Ostertage!

Hinweis in eigener Sache:
In der Zeit vom 23.04.19-26.04.2019 bleibt unsere Seniorenbegeg-
nungsstätte geschlossen. Wir sind ab Dienstag, den 30.04.2019 wieder
für Sie da.

Ihr Team der Seniorenbegegnungsstätte

Vereine
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Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Vereine

Der Januar & Februar beim DRK Rochlitz

Neue Kollegin im Kreisverband
Ende Januar duften
wir unsere neue
Kollegin in Empfang
nehmen. Wie man auf
dem Foto sehen
kann, unterstützt sie
uns bereits tatkräftig.
Sie wird in Zukunft
überall zu sehen sein,
wo etwas los ist, bei
Tagen der offenen
Tür, Festen und
Veranstaltungen. Als
Maskottchen wird sie
unsere DRK-Helfer

vor Ort unter die Arme greifen. Im Rahmen der Playmobil-Kooperation
im letzten Jahr, wurden diese limitierten Figuren hergestellt. 

Mentoren Schulung zur Begleitung neuer Mitarbeiter
Am 22.01.2019 wur -
den im DRK–Zentrum
in der Casparistraße
18 unserer Mitarbei-
ter als zukünftige
Men toren geschult.
Sie kommen aus den
verschiedensten
Bereichen unseres
Kreisverbandes, wie
Rettungsdienst,
Kindertageseinrich-
tungen und Tages-
pflege. Die Aufgabe
der Mentoren ist die
Begleitung neuer
Mitarbeiter in den ersten Wochen und Hilfe bei der sozialen und kulturel-
len Integration der Kollegen in ihr neues Arbeitsumfeld. Neben dem Will-
kommenstag, der bereits seit zwei Jahren besteht und bei neuen Kolle-
gen sehr beliebt ist, bieten die Mentoren nun eine weitere Chance, dass
sich neue Mitarbeiter beim DRK Rochlitz wohlfühlen.

Die Winterferien im DRK-Hort „Clara-Zetkin“
Viele tolle Erlebnisse erwarteten die Kinder des DRK-Hortes in den dies-
jährigen Winterferien. Neben dem Besuch der städtischen Bücherei und
des Altenheimes, war der Ausflug in die Schwimmhalle der Mulden-
schule ein Highlight in der ersten Ferienwoche. In der zweiten Ferienwo-

che konnten die Kinder ihre handwerk-
lichen Fähigkeiten unter Beweis stel-
len. Mit Unterstützung von Herrn Jens
Oehme aus Wechselburg gestalteten die Kinder aus Rochlitzer Porphyr
kleine Kunstwerke. Zeit für Spiele, zum Basteln, Malen, Marshmallows
rösten und Inliner fahren rundeten das Rahmenprogramm der Winterfe-
rien für die Kinder ab. 
Auf diesem Weg möchten wir alle Kinder und deren Familien, sowie die
neuen Schulanfänger recht herzlich zum gemeinsamen „Tag der offenen
Tür“ im DRK-Hort und in der Regenbogengrundschule am Freitag, den
17.05.2019 einladen. 

Das Erzieherteam des DRK-Hortes „Clara-Zetkin“

Anzeigen
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Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Kirchennachrichten 

Zum Bedenken in der Passionszeit

Das Osterlicht ist der Morgenglanz nicht dieser,
sondern einer neuen Erde.

Gertrud von Le Fort

n Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein: 

Sonntag, 31.März 09.30 Uhr Petrikirche  Rochlitz
Abendmahlsgottesdienst mit Einsegnung
zur Diamantenen Hochzeit
(Pfr. Quaas)

Sonntag, 7.April 09.30 Uhr Petrikirche Rochlitz
Predigtgottesdienst mit Einsegnung zur
Diamantenen Hochzeit
(Pfr. Quaas)

Sonntag, 14.April 09.30 Uhr Petrikirche Rochlitz
-Palmsonntag- Predigtgottesdienst

(Pfr. Quaas)

Donnerstag, 18.April 19.00 Uhr Kirche Königsfeld
-Gründonnerstag- Abendmahlsfeier

(Pfr. Quaas)

Freitag, 19.April 09.30 Uhr Petrikirche Rochlitz
-Karfreitag- Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Quaas)

14.15 Uhr Petrikirche Rochlitz
Kreuzandacht zur Sterbestunde
(KMD Petzl)

Sonntag, 21.April 07.00 Uhr Friedhof Rochlitz
-Ostersonntag- Auferstehungsfeier

(KMD Petzl)

10.00 Uhr Petrikirche Rochlitz
Familiengottesdienst
(Pfr. Quaas/Gem.-päd. Hentschel)

Montag, 22.April 09.30 Uhr Kirche Königsfeld
-Ostermontag- Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Zirnstein)

Sonntag, 28.April 09.30 Uhr Petrikirche Rochlitz
Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Quaas)

n Gemeindekreise im Kirchgemeindezentrum Rochlitz, 
Leipziger Str. 26:

ERWACHSENE und SENIOREN
Bibelstunde in der Rathausstr.3

Landeskirchliche Gemeinschaft: Montag, 1.,15. und 29. April, 
15.00 Uhr

Frauenkreis: Dienstag, 9. April, 13.30 Uhr
Mütterkreis: Dienstag,16. April, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch,10. April, 14.00 Uhr

KINDER und JUGEND
Vormittag für Groß u. Klein mittwochs
(Familien mit Kindern 0-3 Jahre)       jede ungerade Kalenderwoche, 

09.00–11.00 Uhr
Kirchenmäuse: mittwochs
(Kinder von 3-6 Jahren mit Eltern) jede ungerade Kalenderwoche, 

15.30–17.00 Uhr

Glühwürmchen: mittwochs
(Eltern mit Kindern 0-3 Jahre) jede gerade Kalenderwoche, 

16.00–17.00 Uhr
Stillgruppe: mittwochs

jede gerade Kalenderwoche, 
09.30–11.00 Uhr

Kinderkreis 1. bis 4. Klasse: donnerstags 15.00 Uhr
Junge Gemeinde: freitags 19.30 Uhr

KIRCHENMUSIK
Brummkreisel groß: dienstags 15.00 Uhr (Schulalter)
Brummkreisel klein: dienstags 16.00 Uhr (Vorschulalter)
Seniorensingen: Dienstag, 30. April, 10.00 Uhr
Posaunenchor Rochlitz: montags 19.30 Uhr
Kantorei Rochlitz: mittwochs 19.30 Uhr
Kantorei Königsfeld: dienstags 19.30 Uhr, 

Pfarrhaus Königsfeld

Weitere Gemeindekreise:

Hauskreis Stollsdorf: Dienstag, 9. April, 19.30 Uhr
Hauskreis Weiditz: Dienstag, 2. April, 14.30 Uhr 

mit Heiligem Abendmahl
Andacht im Altenpflegeheim: Donnerstag,11. April, 10.00 Uhr

n Pfarramtsbüro- im Kirchgemeindezentrum, Leipziger Str. 26,
Erdgeschoss, Tel. (03737) 42524 / Fax 7819908
e-mail: Ksp.rochlitzer_land@evlks.de 
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr

Unsere Mitarbeiter sind wie folgt erreichbar:
Ragnar Quaas, Pfarrer                                Tel.  03737/ 4496718 
Jens Petzl, Kantor, KMD                             Tel.  03737/ 786107
Thomas Hentschel, Gemeindepädagoge   Tel.  034341/43448
Annett Müller, Gemeindepädagogin E-Mail: 

an.mueller@evlks.de
Jörg Graichen, Friedhofsmitarbeiter           Tel.  03737/ 43047

Sie können sich auch im Internet informieren:
www.kirche-rochlitz-wechselburg.de

n Möchten Sie sich anonym Rat holen? 

Die Telefonseelsorge ist für Sie da (kostenfrei und rund um die Uhr): 
Tel. 0800 111 0 111
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Doberenz

Hiermit wird die in der Versammlung vom 22.2.2019 neu beschlossene
Satzung der Jagdgenossenschaft Doberenz öffentlich bekannt
gemacht.
Sie liegt vom 1.4.–30.4.2019 im Gemeindeamt der Gemeinde Königsfeld
Hauptstraße 13 zur Einsichtnahme aus.

Enrico Helm
Jagdvorsteher

Nachruf

Am 9.März 2019 verstarb unser Freund und Kamerad

Ehrhard Kritz

Kamerad Ehrhard Kritz war seit 1971 aktiv in der Freiwilligen
Feuerwehr Schwarzbach. 
Sein wirken in der Feuerwehr war geprägt von Zuverlässig-
keit, Kameradschaft und Bescheidenheit.

Wir werden ihn in ehrenden Gedenken behalten. Unser tief-
stes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Kameraden der                     Frank Ludwig
Freiwilligen Feuerwehr                Bürgermeister
Schwarzbach                               Gemeinde Königsfeld

Nachrichten aus der Kirchgemeinde
Schwarzbach–Thierbaum

n Gottesdienste

31. März Lätare
Thierbaum 14.00 Uhr Pfrn. Lau

Gottesdienst

7. April Judika
Schwarzbach 17.00 Uhr Gem.-päd. Fritzsch

Kinderkirche mit Passahmahl

14. April Palmarum
Colditz 14.00 Uhr Pfrn. Lau

Festgottesdienst zur Konfirmation

19. April Karfreitag
Schwarzbach 15.00 Uhr Gem.-päd. Fritzsch

Kinderkirche mit Kinderkreuzweg
Thierbaum 09.00 Uhr Pfr. Bickhardt

Gottesdienst mit Abendmahl

21. April Ostersonntag
Schwarzbach 10.15 Uhr Pfr. Bickhardt

Gottesdienst mit anschließender Ostereiersuche

22. April Ostermontag
Thierbaum 09.00 Uhr Pfr. Bickhardt

Osterspaziergang mit Stationenandacht mit 
„Ostereiersuche-Unterwegs“

28. April Quasimodogeniti
Schwarzbach 10.00 Uhr Pfr. i. R. Rentzsch

gemeinsamer Gottesdienst

5. Mai Miserikordias Domini
Thierbaum 14.00 Uhr Pfrn. Lau

Gottesdienst

n Begegnungen

Christenlehre: montags von 16.00 – 18.00 Uhr im Pfarrhaus: 8.4., 29.4., 13.5.

Gitarrenkurs: nach Vereinbarung

Konfi-Samstag: Die Konfirmanden der 7. und 8. Klasse treffen sich
immer Samstag, 10.00 – 15.00 Uhr im Pfarrhaus/Gemeindezentrum
Colditz: 6.4., 11.5.

Junge Gemeinde:
Freitags, 19.30 – ca. 22.00 Uhr  im Pfarrhaus/Gemeindezentrum Colditz

Jugendgottesdienste:
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.00 Uhr. Wer mitfahren möchte, der
melde sich bitte telefonisch bei Frau Fritzsch. Treffpunkt: 18.20 Uhr auf
dem Lidl-Parkplatz in Colditz: 29.3., 18.4.

Frauendienst: mittwochs, 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus: 03.04.

Chor: dienstags, 19.30 Uhr im Wechsel im Königsfelder und Schwarz-
bacher Kirchgemeindehaus

n Nachrichten

KinderKirche mit Passahessen am Sonntag, dem 7.4.19 um 17 Uhr
im Pfarrhaus Schwarzbach
In der Zeit vor dem Osterfest haben wir schon oft in der Christenlehre
oder in der KinderKirche das Passahfest gefeiert. So auch wieder in
diesem Jahr. Groß und Klein sind eingeladen, wenn wir die Geschichte
aus dem Auszug des Volkes Israel hören und die einzelnen Speisen
genießen.

KinderKirche mit Kinderkreuzweg am Karfreitag, den 19.4.19 um 
15 Uhr in Schwarzbach
Über mehrere Jahre findet nun schon in unserem Schwesternkirchver-
band der Kinderkreuzweg am Karfreitag statt und ist somit zu einer klei-
nen Tradition geworden. Dieses Jahr am Karfreitag treffen wir uns um 15
Uhr in der Kirche Schwarzbach und gehen gemeinsam einen kleinen
Kreuzweg in und um die Kirche. Texte und Bilder sind kindgerecht
gestaltet. Klein und Groß sind recht herzliche eingeladen.

Anne Fritzsch

„Sie feiern die Auferstehung des Herrn...“
Zum Ostermontag wird sehr herzlich nach Thierbaum eingeladen. Ja,
der „Osterspaziergang“ von Johann Wolfgang von Goethe hat geistliche
Sätze. Die Kirchgemeinden sind eingeladen, am Thierbaumer Osterspa-
ziergang mit Stationenandacht teilzunehmen. Eröffnung und 1. Station
ist in der Kirche Thierbaum 9 Uhr. Dann laufen wir weiter – wie gesagt, es
heißt Spaziergang und nicht Wanderung – und kommen zur 2. Station,
da hören wir den „Osterspaziergang“ und eine kurze Auslegung des
theologischen Wortes darin. Es wird nicht lange dauern und wir sind an
der 3. Station, da wartet eine Überraschung. So viel sei gesagt, die
schmeckt. An der 4. Station hören wir das Osterevangelium und singen
dann schon zum zweiten Mal. Dann endlichen kommen die Kinder dran
und begeben sich auf die Suche, wobei ich auch gern suchen würde.
Und Sie vielleicht? Das also wird die 5. Station sein. Nun hören wir von
fern her schon die Kirchenglocken und gehen zur 6. Station. Sie führt
uns wieder zum Eingang der Kirche Thierbaum und zu einem Gebet.
Dann - und das ist die letzte und 7. Station – betreten wir den wunder-
schönen Kirchenraum und treten vor den Thierbaumer Altar zu Segens-
bitte und Segen.
Bei Regen findet die Stationenandacht in der Kirche statt.

Pfarrer Bickhardt

Informationen der Gemeinde Königsfeld
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Informationen der Gemeinde Seelitz

Seelitzer Gemeindegeschichte und -geschichten – Heute: Zöllnitz

Auf der Lokalseite der „Freien Presse“ vom 27. Januar 1990 erschien
folgender Artikel:
„Urkunden entschieden für den Namen Seebitzschen; ...Das Jahr 1935
war für die Gemeinden von großer Bedeutung. Am 1. April wurden auf
Anregung der Amtshauptmannschaft Rochlitz die beiden Dörfer (Zöllnitz
und Seebitzschen) zu einer Gemeinde vereinigt.
Soweit machte alles keine großen Schwierigkeiten – bis auf den Namen,
welchen die neue Gemeinde erhalten sollte, denn jeder der beiden Orte
wollte seinen Namen beibehalten.. Die Verwaltung des sächsischen
Staatsarchivs in Dresden stellte auf Grund von Altertumsforschungen
fest, daß Seebitzschen früheren Ursprungs sei als Zöllnitz.
Das Dorf Seebitzschen wurde 1283 erstmals urkundlich erwähnt,
während Zöllnitz 1350 erstmalig genannt wird. Aus diesem Grunde
entschied sich die sächsische Staatsregierung, die gesamte Gemeinde
von nun an unter dem Namen Seebitzschen zu führen....
Die Gemeinde zählte 1935 genau 104 Einwohner. 1955 wurde der Ort
nach Steudten eingemeindet und hatte zu dieser Zeit insgesamt 157
Einwohner. Seit der Eingemeindung führen beide Ortsteile wieder ihren
eigenen Namen.“

Die älteste Nachricht über Zöllnitz entstammt dem Lehnsbuch Friedrich
des Strengen aus dem Jahr 1349. Daraus geht hervor, dass Tizmann
von Zaßnitz eine Mark Zins aus Zöllnitz einnahm.
Zu dieser Zeit hieß der kleine Ort noch Zculnitz und die Abgabe hatte
wahrscheinlich die Mühle zu leisten.
Dieses Mühlengehöft hat in Erbgerichts-, Lehns- und Abgabenangele-
genheiten stets eine Sonderstellung zum übrigen Dorf eingenommen,
weshalb die Vermutung naheliegt, dass es ursprünglich nicht zu Zöllnitz
gehörte, sondern ein Gemeinwesen für sich bildete.
Der Lebenslauf der Zöllnitzer Mühle wurde ausführlich niedergeschrie-
ben von Professor Clemens Pfau in seinem Werk „Beiträge zur
Geschichte der Wassermühlen in der Rochlitzer Gegend“.
Vom ersten nachweislichen Müller, Jacoff Müller, dessen Tochter Marga-
rethe den Kolkauer Richter Peter Schilling heiratete, ist darin zu lesen.
Der Köttwitzscher Müller Hans Trenkmann musste im Jahr 1629 Strafe
zahlen, weil er den Zöllnitzer Müller David Jacob geschlagen und
dessen Ehefrau beschimpft hatte. Hans und David waren Stiefbrüder,
die Strafe betrug 4 fl und 6 Groschen. Worum es bei dem Streit ging ist
nicht überliefert. (Anm.: fl. - florenus ist 1 Gulden = 20 Groschen)
Im Dreißigjährigen Krieg wurde die Mühle zerstört und blieb jahrzehnte-
lang wüst liegen, nur die Fluren wurden bewirtschaftet
Die völlig überschuldete Mühle wurde 1687 zwangsversteigert. Den
Zuschlag erhielt für 240 fl. Frau Amtsmännin Louise, geb. von Resice,
verh. Schade aus Rochlitz.
Knapp 100 Jahre später wechselt die Mühle für 800 fl. den Besitzer, der
Zöllnitzer Müller wird Bürger von Rochlitz.

Paul Hahn erwarb die Mühle im Jahr 1912, Sohn Erich übernahm 1932,
von 1960 bis 1987 nutzte die Seelitzer LPG (Typ III) „Neuer Weg“ die
Mühle zur Herstellung von Mischfutter. Die dritte Generation, Familie
Fischer hat die  Gebäude liebevoll hergerichtet und nutzt diese
ausschließlich zu Wohnzwecken.

Was gehörte in alter Zeit zu fast jedem Dorf? Eine Schankwirtschaft!
Es soll bereits im Jahr 1862 eine solche in Zöllnitz gegeben haben. Frau
Anna, verwitwete Schmidt, wird als Wirtin für die Zeit um 1920  genannt.
Als sie 1932 im Alter von 78 Jahren in Leipzig verstarb, spendete die
Gemeinde zu ihrem Begräbnis einen Kranz.
Im Adressbuch der Stadt Rochlitz von 1923 ist zu lesen: Tschackert,
Emil; Schankwirt und Schuhmacher, Zöllnitz, Nr. 1.
Zwischen März 1933 und August 1940 wechseln die Wirte sehr oft, bis
Fräulein Gertrud Arnhold aus Chemnitz vom Besitzer Walter Tschackert
das Grundstück für 6500 Reichsmark erwirbt. 1942 heiratet Gertrud den
Herrn Walter Uhlmann, der bereits am Kauf der Wirtschaft beteiligt war.
Der Schankbetrieb geht weiter. Nebenbei betrieb Herr Uhlmann seine
schon im Jahr 1910 gegründete Fabrikation Feiner Spielwaren weiter.
Für die Jahrzehnte als Dorfkneipe in der DDR findet sich im Archiv  kein
Material. Lediglich eine kurze Notiz im bereits erwähnten Artikel der
„Freien Presse“ vom 27.01.1990, welche lautet: „Besonderheit des
Ortes: Seit vielen Jahren führt dort Frau Gertrud Uhlmann eine typisch
ländliche Gaststätte.“
Im Jahr 1993 erwarb der Maler, Grafiker und Kunstpädagoge Frank W.
Heine  den verfallenen Gasthof und  begann mit dem Aus- und Umbau
der denkmalgeschützten Gebäude zu einem Kunsthof.
Damit schuf er eine Begegnungsstätte für Künstler und Kunstinteres-
sierte. Zu Recht bezeichnet der Künstler seinen Dreiseithof aus dem
Jahr 1830 als sein schönstes Kunstwerk.

Es gibt viel zu entdecken.

Historischer Zirkel Seelitz
Marion Hauff

Anzeigen



C
M
Y
K

28. März 2019 Seite 43 Rochlitzer Anzeiger

Die Gemeinde Seelitz bietet zur Vermietung an:

Eine ruhige 3-Raum-Wohnung in Gröblitz, Dorfstraße 3
Die Wohnung ist 57,20 m² groß und steht ab sofort zur Anmietung zur
Verfügung. Das Tageslichtbad ist mit einer Dusche ausgestattet.  
Die Kaltmiete beträgt monatlich 286,00 € zzgl. 100,00 € Betriebsko-
stenvorauszahlung. Es besteht die Möglichkeit im Objekt einen Stell-
platz (10,00 € pro Monat) anzumieten. 

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an: 
Stadtverwaltung Rochlitz (Gebäudemanagement) 
Frau Böttger, Markt 1, 09306 Rochlitz 
Tel.: 03737/ 783-228, Fax: 03737/ 783-166 
E-Mail: v.boettger@rochlitz.de 

Informationen der Gemeinde Seelitz

Kirchennachrichten
für Seelitz April 2019

n Monatsspruch April:
Jesus Christus spricht: Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt
Ende.  Mt. 28, 20

Es gibt in der Bibel Segenssprüche, die sind ganz individuell formuliert.
Mit „du“ werden die Leute angesprochen. Und wir nehmen daraus die
Verheißung, als ob sie uns allen gelten würde. Wie bei dem bekannten
Segen „Der Herr segne dich und behüte dich...“, den die ganze versam-
melten Gemeinde für sich annimmt. Und wir kennen Worte wie hier aus
Matthäus 28, die eigentlich einer größeren Gruppe galten wie den
Aposteln und die wir aber auch ganz individuell auf uns persönlich
beziehen. Also: „Jesus Christus ist auch mein Herr, der mit mir an allen
Orten sein wird bis an das Ende der Welt.“
In diesen Wochen und Monaten denken in Sachsen viele Kirchgemein-
den über sich selbst nach, über ein Bleiben wie bisher, über ein Zusam-
menrücken mit anderen, über ganz neue rechtliche Formen der Vereini-
gung. Wahrscheinlich hat es noch nie so gravierende Veränderungen
gegeben wie in diesen Tagen, wo die Kirchgemeinden äußerst schwer-
wiegende Entscheidungen treffen müssen. Keiner von uns kann in die
Zukunft schauen. Keiner kann sagen, ob die Entscheidungen, die wir
treffen, so oder so richtig getroffen sind.
Da höre ich dieses Wort des Auferstandenen vor allem als ein gutes Wort
für unsere Gemeinschaften. Vielleicht auch die Gemeinschaften, die wir
ganz neu gründen werden. Jesus Christus sagt sich uns zu. Als der
Lebendige hält er zu uns. Zu unseren Gemeinden. Das geschieht nicht
irgendwie, sondern darin, dass die gesamte Gemeinschaft, die Gemein-
den, die nun zusammenrücken insgesamt der Ort des lebendigen Chri-
stus werden.
Es gibt schon viele gute Kontakte zwischen den Gemeinden, die seit
vielen Jahren als Schwestern zusammen sind, wie in den Fall von Fran-
kenau, Seelitz und Topfseifersdorf. 
Christus sagt sich ihnen zu. - Was für eine Achtung können wir voreinan-
der haben, vor den Menschen, die hier in diesen Gemeinden genauso
wie wir sein Wort annehmen und auf ihre besondere Art weitertragen! 
Christus sagt sich ihnen zu. Er will bei ihnen sein. – Mit welcher Vorsicht
und Achtung werden wir neue Verantwortungsfelder übernehmen, die
wir noch nicht kannten, wo Christus genauso ist wie bei uns, und
werden andere Leute bei uns mitreden und mitbestimmen lassen, die
bei uns bisher noch nichts zu sagen hatten. 
Der lebendige Christus ist ganz konkret bei uns mit seinem guten Wort
und mit allem, was wir füreinander in aller und auch neuer Verantwor-
tung tun können.
So leben wir aus seiner Verheißung, die über alle gegenwärtigen und
zukünftigen Strukturen Bestand und Gültigkeit hat: „Siehe, ich bin bei
euch alle Tage bis an der Welt Ende.“  

Eine gesegnet Zeit  wünscht Ihnen
Pfarrer Christian Schmidt, Hauptvertreter

n Unsere Gottesdienste

                 Seelitz                       Topfseifersdorf       Frankenau
31.03.19    09.30 Uhr
                 Gottesdienst mit 
                 Pfr. i.R. Keucher (A, K)                             
07.04.19                                                                    09.30 Uhr
                                                                                  Gottesdienst mit 
                                                                                  Herrn Ulbricht
14.04.19    09.30 Uhr
                 Gottesdienst mit 
                 Claudia Kuhnt           
18.04.19                                      18.30 Uhr
Gründonnerstag                         Sedermahl Schulzenhof
                                                   Anmeldung erforderlich
19.04.19    15.00 Uhr                                                 09.30 Uhr
Karfreitag  Andacht mit Pfr. Quaas                           Andacht mit 
                                                                                  Pfr. Schmidt (A)
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21.04.19    06.00 Uhr Osterlob (A)
Oster-        09.30 Uhr Familien-GD (K)
sonntag     
22.04.19                                                                    08.30 Uhr
Ostermontag                                                             Pfrn. ZlotowskiA
28.04.19    10.00 Uhr                  10.00 Uhr
                 Gottesdienst mit       Familien-Gottesdienst
                 Ehepaar König                                         
05.05.19    10.00 Uhr
                 Jubelkonfirmation mit

       Pfr. Kaube (A)

A – Abendmahl | S – Segnung | T – Taufe | K - Kirchkaffee

n Besondere Gottesdienste
• Karfreitag, 19.04.19, 15:00 Uhr - Andacht zur Sterbestunde Christi.
• Sonntag, 21.04.19, 06:00 Uhr  - Osterlob auf dem Seelitzer Friedhof,

anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus.
Um 09:30 Uhr feiern wir Familiengottesdienst in Seelitz.

• Sonntag, 28.04.19, 10:00 Uhr - Gottesdienst mit dem Ehepaar König
in Seelitz.

• Sonntag, 28.04.19, 10:00 Uhr - Gottesdienst in Topfseifersdorf zum
Abschluss der Kinderbibeltage.

Gründonnerstag
...statt eines Gottesdienstes wollen wir dieses Jahr als Gemeinde
gemeinsam das Sedermahl feiern. Die Sederfeier eröffnet das jüdische
Passahfest, welches kurz vor dem Auszug des Volkes Israel aus Ägyp-
ten von Mose eingesetzt wurde. GOTT selbst hat ihm hierzu den Auftrag
und genaue Anweisungen erteilt (nachzulesen in 2. Mose 12). Es ist
dasselbe Mahl, das JESUS mit seinen Jüngern feierte, bevor er in den
Garten Gethsemane ging und verhaftet wurde um gekreuzigt zu werden
(Matthäus 26,17¬30 / Markus 14,12¬25 / Lukas 22,7¬23 / Johannes
13,1¬20). Vor zwei Jahren haben wir es im Bibelgarten in Brünlos schon
einmal gefeiert. Dem Fest zu Grunde liegt die Liturgie der messianischen
Sederfeier. Diese Liturgie nennt sich "Haggada", das
bedeutet "Nacherzählung". Die Geschichte vom Auszug aus Ägypten
soll nacherzählt werden, so dass in der
Sederfeier im Rahmen eines Abendessens für die ganze Familie
GOTTES Taten nochmals "gesehen", "gehört", "gerochen",
"geschmeckt" und "gefühlt" werden. Die messianische  Sederfeier setzt
diese Ereignisse in direktem Bezug zu JESUS, unserem MESSIAS
("Retter"), der uns aus der Knechtschaft der Sünde befreit hat, hin zur
herrlichen Freiheit als Kinder GOTTES. Wir, die Kirchenvorstände von
Frankenau, Topfseifersdorf und Seelitz, laden euch herzlich zu diesem
besonderen Abend ein. Er findet am 18. April 2019 (Gründonnerstag) um
18.30 Uhr im Schulzenhof in Zschoppelshain statt. Für die Unkosten des

Abends stellen wir vor Ort eine Sammelbüchse auf. Anmeldung im Pfarr-
amt bis 14.04.2019. Wer einen Schafbock (Jährling) hat, den er als
"Spende" für das Fest (zur Hauptmahlzeit) zur Verfügung stellen würde,
meldet sich bitte ebenfalls im Pfarrbüro oder direkt bei Franziska Grai-
chen.Sonntag, 05.05.19, 10:00 Uhr - Jubelkonfirmation in Seelitz.

n Bibelstunde
Dienstag, 02.04.19, 14:00 Uhr, Frankenau
Freitag, 26.04.19, 14:30 Uhr, Seelitz

n 24h-Gebet im Gebetsraum, Pfarrhaus, 1. Stock, 
Im April findet der Gebetstag wieder zu Ostern statt.
Beginn: Gründonnerstag, 18.04.2019–18.00 Uhr
Ende:   Ostersonntag, 21.04.2019–06.00 Uhr

n Männerstammtisch, Pfarrhaus Seelitz
Mittwoch, 24.04.19, 19.30 Uhr, ein Abend mit Reisesekretär Hartmut
Günther.

n Jubelkonfirmation am 05.Mai 2019 in Seelitz
Es betrifft die Konfirmanden-Jahrgänge: 1993/94; 1968/69; 1958/59;
1953/54; 1948/49
Einladungen gehen im Februar raus, wer vergessen wurde, melde sich
bitte im Pfarramt (03737/42563).

n Konfirüstzeiten und Konfiprüfung
Vom 12.–14.04.19 findet eine Konfirüstzeit auf dem Pfarrgelände Seelitz
statt.

n Kirchenreinigung
Am 07.04.19, 09:00 Uhr-12:00 Uhr wollen wir die Seelitzer Kirche reini-
gen. Hier besteht wieder die Möglichkeit zum Sammeln von Konfitalern.

n Wohnung Pfarrhaus Seelitz
Ab 01.08.19 wird im II. Obergeschoss des Pfarrhauses eine schöne
geräumige Wohnung in einer Größenordnung von 80 m2 frei. Nähere
Auskünfte erteilt der Kirchenvorstand.

n Seminar mit Königs
Vom 26.–28.04.2019 findet wieder ein Seminar mit dem Ehepaar König
statt. Am Freitag und Samstag sind wir dazu in die Räume der Evangeli-
schen Christengemeinde in Rochlitz eingeladen. Der Gottesdienst am
Sonntag findet in Seelitz statt. 26.04.2019, 19.30 Uhr, Evangelische
Christengemeinde, Clemens-Pfau-Platz 27b, Rochlitz, 27.04.2019 – ab
10.00 Uhr Evangelische Christengemeinde, 28.04.2019 – 10.00 Uhr
Gottesdienst, Kirche Seelitz. Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte
im Pfarrbüro in Seelitz, 03737/42563, an.

Informationen der Gemeinde Seelitz

Einladung zur Einwohnerversammlung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

für die weitere Entwicklung, Nutzung und Modernisierung der
öffentlichen Gebäude der Gemeinde Zettlitz (Gemeindeamt, alte
Schule, Kindertagesstätte) möchte ich gern mit Ihnen und dem
Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz die verschiedenen Umbau-
und Nutzungsvorschläge am

Donnerstag, den 11. April 2019, um 19.00 Uhr
im Begegnungszentrum Zettlitz 

diskutieren.

Für Ihr Interesse und Ihr Kommen bedanke ich mich im Voraus.

Steffen Dathe
Bürgermeister

Informationen der Gemeinde Zettlitz Anzeige(n)


